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See the notice on TED website

262729-2026 - Competition
Germany – Public road transport services – Notvergabe eines Öffentlichen 
Dienstleistungsauftrags über Linien-Verkehrsleistungen gem. Art. 3 Abs. 1 VO 1370/2007 mit 
Bussen und PKW auf den Linien 510/590
OJ S 75/2026 17/04/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Landratsamt Pfaffenhofen a.d. Ilm
Email: oepnv@landratsamt-paf.de
Legal type of the buyer: Body governed by public law, controlled by a local authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Notvergabe eines Öffentlichen Dienstleistungsauftrags über Linien-Verkehrsleistungen 
gem. Art. 3 Abs. 1 VO 1370/2007 mit Bussen und PKW auf den Linien 510/590
Description: Gegenstand des vorliegenden Vergabeverfahrens ist die Notvergabe eines 
öffentlichen Dienstleistungsauftrags i. S. v. Art. 3 Abs. 1 VO 1370/2007 über die 
Verkehrsleistungen auf den Linien 510/590 (vormals 9202/9314).
Procedure identifier: 1ac4f648-a29b-4235-83c9-dd106d709df9
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 60112000 Public road transport services

2.1.2.  Place of performance
Postal address: Hauptplatz 22  
Town: Pfaffenhofen a. d. Ilm
Postcode: 85276
Country subdivision (NUTS): Pfaffenhofen a. d. Ilm (DE21J)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Procurement Document

5. Lot

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/262729-2026
mailto:oepnv@landratsamt-paf.de
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5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Notvergabe eines Öffentlichen Dienstleistungsauftrags über Linien-Verkehrsleistungen 
gem. Art. 3 Abs. 1 VO 1370/2007 mit Bussen und PKW auf den Linien 510/590
Description: Gegenstand des vorliegenden Vergabeverfahrens ist die Notvergabe eines 
öffentlichen Dienstleistungsauftrags i. S. v. Art. 3 Abs. 1 VO 1370/2007 über die 
Verkehrsleistungen auf den Linien 510/590 (vormals 9202/9314). Die betreffenden Linien 
sollen ab dem 01.08.2027 gemeinsam mit weiteren zu vergebenden Leistungen in einem 
neuen Linienbündel vergeben werden. Da der bestehende öffentliche Dienstleistungsauftrag 
über die Leistungen auf den Linien 510/590 am 31.07.2026 (Linie 510) bzw. 31.12.2026 (Linie 
590) ausläuft, droht vor dem 01.08.2027 jeweils eine Unterbrechung der Verkehrsleistungen. 
Zur Verhinderung dieser Unterbrechung beabsichtigt der Landkreis die Sicherstellung der 
Leistungen im Rahmen des vorliegenden Verfahrens im Wege einer Notvergabe.
Internal identifier: LOT-0001 E93198894

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 60112000 Public road transport services

5.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Pfaffenhofen a. d. Ilm (DE21J)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Duration end date: 31/07/2027
Other duration: Unknown

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): no
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): yes
Additional information: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch geeignet 
für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: Ein aktueller Abdruck der Eintragung in das Handelsregister 
muss nicht eingereicht werden, da der Landkreis diesen über das elektronische 
Handelsregister selbst abruft. Für dem Fall der Nichteintragung im Handelsregister sind jedoch 
nicht öffentliche Nachweise, wie eine Gewerbeanmeldung oder -ummeldung (für ausländische 
Bieter: oder vergleichbar), einzureichen. Der Nachweis soll bei juristischen Personen 
mindestens die vertretungsberechtigten Personen ausweisen. Der Nachweis soll zum 
Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist den aktuellen Stand widerspiegeln.

Criterion: Average yearly manpower
Description of selection criterion: Eigendarstellung des Unternehmens und der 
Unternehmensorganisation (Hauptsitz, ggf. Niederlassungen, Struktur, hierarchischer Aufbau). 
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Darzustellen sind insbesondere der Bus- bzw. Fahrzeugbestand (aktuelle Flottenstruktur, Alter 
und Ausstattungsmerkmale) und die Personalstärke.

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens 
sowie den Umsatz aus Verkehrsleistungen im ÖPNV (Linien- oder Linienbedarfsverkehr gem. 
§§ 42, 43, 44 PBefG mit Kraftomnibussen oder PKW) jeweils bezogen auf die letzten 3 
Geschäftsjahre. Sofern ein Unternehmen noch nicht so lange auf dem Markt tätig ist, hat es 
die Erklärung jeweils nur bezogen auf die bislang abgeschlossenen Geschäftsjahre 
abzugeben. Sofern der Bieter noch keine drei Jahre am Markt tätig ist, gibt er für die fehlenden 
Jahre Planzahlen über die zu erwartenden Umsätze für die kommenden Jahr an. Insgesamt 
sind drei Geschäftsjahre anzugeben. Auf Anforderung durch den Landkreis wird der Bieter die 
Planzahlen durch Vorlage einer Unternehmensplanung plausibilisieren.

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Eigenerklärung des Bieters darüber, dass ausreichend 
verfügbare Finanzmittel vorhanden sind, um die gegebenenfalls mit diesem Auftrag 
verbundenen Anschaffungen für Fahrzeuge, Anlagen und Ausrüstungen fristgerecht zu tätigen 
und die ggf. geforderten Sicherheiten zu leisten sowie den laufenden Betrieb aufrecht zu 
erhalten sowie dass die Finanzmittel auftragsbezogen zur Verfügung stehen und nicht 
vorrangig durch andere Rechte belastet sind und dass er sich nicht im Insolvenzverfahren 
oder in Liquidation befindet. Der Bieter erklärt ferner, dass er dies im Falle einer eventuell in 
der Wertungsphase erfolgenden Anforderung durch den Landkreis über die Einreichung 
entsprechender Unterlagen gemäß § 45 Abs. 4 und Abs. 5 VgV unverzüglich nachweisen 
kann. Der Auftraggeber behält sich diesbezüglich vor, von den Bietern zum Nachweis ihrer 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit ergänzende Nachweise und 
Bescheinigungen (insb. Bankerklärungen, Betriebshaftpflichtversicherung, Jahresabschlüsse, 
Eigenkapitalbescheinigung nach § 2 Abs. 2 Nr. 2 PBZuGV ) vor Zuschlagserteilung 
anzufordern.

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Vorlage einer aktuellen Wirtschaftsauskunft (zum Zeitpunkt 
der Veröffentlichung der Ausschreibung nicht älter als 3 Monate) einer anerkannten Auskunftei 
(z. B. Creditreform oder vergleichbar), die konkrete Angaben zur Bonität und 
Ausfallwahrscheinlichkeit des vorlegenden Unternehmens enthält.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Angabe von mindestens einer mit der Ausschreibung 
vergleichbaren, gegenwärtigen oder innerhalb der letzten 3 Jahre vor Ablauf der Angebotsfrist 
(Kalenderjahre 2025, 2024, 2023) oder Fahrplanjahre ab dem 01.01.2023 vor Ablauf der 
Angebotsfrist erbrachten Leistungen der Personenbeförderung mit Kraftomnibussen. Für jede 
abgegebene Referenz muss die Formularvorlage separat ausgefüllt werden. Referenzen 
werden nicht kumuliert gewertet; jede eingereichte Referenz muss für sich genommen die 
jeweiligen Mindestbedingungen erfüllen. Die Referenz(en) muss/müssen zum Nachweis der 
Vergleichbarkeit mindestens folgende Angaben enthalten: Darstellung, ob die 
Verkehrsleistung im Linienverkehr als Genehmigungsinhaber oder Betriebsführer oder als 
Subunternehmer für einen Genehmigungsinhaber (Linienverkehr gemäß § 42 PBefG ) 
erbracht wurde. Verkehrsleistungen, die als Subunternehmer für eine Subunternehmer 
erbracht wurden sowie Verkehrsleistungen gemäß §§ 42a, 43 – 49 PBefG und im 
freigestellten Schülerverkehr (oder vergleichbaren Verkehren nach der FrStllgV ) werden nicht 
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berücksichtigt . Die Darstellung der Referenz(en) hat folgende Angaben zu enthalten: 1. Name 
und Adresse des Auftraggebers bzw. bei eigenwirtschaftlichen Verkehrsleistungen Nennung 
der zuständigen Genehmigungsbehörde, Rolle des Referenznehmers (als 
Genehmigungsinhaber oder Betriebsführer für Linienverkehre gemäß § 42 PBefG, als 
Subunternehmer für einen Genehmigungsinhaber (Linienverkehr gemäß § 42 PBefG). 2. 
Leistungsumfang: Anzahl und Bauart der eingesetzten Fahrzeuge, 3. Leistungsmenge: 
jährliches Auftragsvolumen nach Fahrplankilometer, 4. Zeitraum der abgeschlossenen 
Referenzleistung, 5. Bei der Angabe des/der Auftraggeber sollen die Ansprechpartner mit 
Kontaktdaten (Telefon- oder Telefaxnummer oder E-Mail-Adresse) angegeben werden. Der 
Referenzverkehr muss folgende Mindestkriterien erfüllen: 1. Leistungsmenge: mindestens 
400.000 Fahrplankilometer pro Jahr; nicht zu berücksichtigen sind Leerfahrten (insb. Ein- und 
Aussetzfahrten, Werkstattfahrten, etc.), 2. Durchführung dieses Referenzverkehrs vom Bieter 
über mindestens 3 abgeschlossene Jahre zum Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist (d. h. 
drei Jahre lang durchgängig/ohne Unterbrechung erfolgte Verkehrserbringung; bei 
gegenwärtig erbrachten Verkehren gilt als spätestmöglicher „Abschluss“ der Zeitpunkt des 
Ablaufs der Angebotsfrist). 3. Dabei muss ein bedeutender Teil (mindestens 30 %) der 
Verkehrsleistung (Maßstab: Gesamtfahrplankilometerleistung des Referenzverkehr), das heißt 
des sog. „Rollgeschäfts“, vom Bieter selbst (als (Mit-)Inhaber einer Genehmigung nach dem 
PBefG oder als Subunternehmer) und nicht durch den Einsatz von Subunternehmern erbracht 
worden sein. Dieses Mindestkriterium ist nicht erfüllt, wenn die entsprechenden Leistungen 
durch ein mit dem Bieterunternehmen verbundenes Unternehmen im Sinne des § 15 AktG , z.
B. durch Tochter- oder Schwesterunternehmen, durchgeführt wurden. Eine Inanspruchnahme 
der Referenzen anderer Unternehmen ist lediglich im Rahmen der Bildung einer 
Bietergemeinschaft oder der Eignungsleihe möglich, 4. Die Referenz darf nicht älter als fünf 
Jahre sein.

Criterion: Relevant educational and professional qualifications
Description of selection criterion: Der Bieter weist seine fachliche Eignung für den 
Personenkraftverkehr mit Kraftomnibussen (nicht: Verkehr mit Taxen und Mietwagen) i.S.d. 
Art. 3 Abs. 1 lit. d) VO (EG) Nr. 1071/2009 sowie § 13 Abs. 1 Nr. 3 PBefG i.V.m. § 3 Abs. 1 
PBZugV durch Kenntnisse, die zur ordnungsgemäßen Führung eines 
Straßenpersonenverkehrsunternehmens erforderlich sind, und zwar auf den jeweiligen 
Sachgebieten, die im Anhang I Teil I der VO (EG) Nr. 1071/2009 in der jeweils geltenden 
Fassung aufgeführt sind, nach. Der Bieter erbringt den Nachweis seiner fachlichen Eignung 
jeweils in nicht beglaubigter Kopie (Scan) wahlweise 1. durch Vorlage einer Bescheinigung der 
zuständigen IHK über die fachliche Eignung gem. §§ 3, 4, 6, 7 PBZugV (§ 3 „Fachliche 
Eignung“, § 4 „Fachkundeprüfung“, § 6 „Gleichwertige Abschlussprüfungen“, § 7 
„Anerkennung leitender Tätigkeit“). Die IHK stellt die Bescheinigung nach dem Muster des 
Anhangs III der VO 1071/2009 in der jeweils geltenden Fassung aus (Art. 21 VO 1071/2009); 
ausländische Bieter legen eine entsprechende Bescheinigung in deutscher Übersetzung vor. 
2. Der Nachweis der fachlichen Eignung muss vom Bieter selbst oder einer zur Führung der 
Geschäfte bestellten Person erbracht werden. Für den Fall einer Eignungsleihe kann der 
Nachweis durch ein anderes Unternehmen erbracht werden, wenn dies die Leistung erbringt, 
für die der Nachweis benötigt wird (vgl. § 47 Abs. 1 Satz 3 VgV). oder 3. durch Vorlage einer 
gültigen Genehmigungsurkunde für den Linienverkehr mit Kraftomnibussen gemäß § 42 
PBefG; oder 4. durch Vorlage einer gültigen Genehmigungsurkunde für den 
Gelegenheitsverkehr mit Kraftomnibussen gemäß § 46 Abs. 2 Nr. 2, i.V.m. § 48 PBefG 
(Ausflugsfahrten und Ferienziel-Reisen mit Kraftomnibussen) bzw. § 46 Abs 2. Nr. 3 i.V.m. § 
49 PBefG (Verkehr mit Mietomnibussen).
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5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Description: Den Zuschlag erhält das nach Maßgabe der § 127 GWB i.V.m. § 58 Abs. 1 VgV 
wirtschaftlichste Angebot. Dieses bestimmt sich jeweils anhand des niedrigsten 
Wertungspreises gemäß Preisblatt/Kalkulationstabelle (Anlage A.2).

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.subreport.de/E93198894

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.subreport.de/E93198894
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 18/05/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 43 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Der Landkreis kann den Bieter nach § 56 Abs. 2 VgV auffordern, 
fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise nachzureichen, zu 
vervollständigen, zu korrigieren oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene 
Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Im Übrigen wird der Landkreis nach § 56 
Abs. 3 bis Abs. 5 VgV verfahren.
Information about public opening: 
Opening date: 18/05/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Not allowed
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no
Financial arrangement: Hierzu wird auf die Vergabeunterlagen verwiesen.

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Mediation organisation: Vergabekammer Südbayern
Review organisation: Vergabekammer Südbayern

https://www.subreport.de/E93198894
https://www.subreport.de/E93198894
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Information about review deadlines: Für die Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der 
Vergabekammer gelten u.a. die §§ 160 ff. GWB. Auf die Rügepflichten des Bieters nach § 160 
Abs. 3 GWB wird ausdrücklich hingewiesen. Außerdem weist der Landkreis auf die 
Rechtsbehelfsfrist des § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB hin. Danach ist ein Antrag auf 
Nachprüfung unzulässig, soweit nach Eingang der Mitteilung des Landkreises, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, mehr als 15 Kalendertage vergangen sind. §§ 160, 161 GWB lautet 
wörtlich: § 160 Einleitung, Antrag „(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren 
nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 
öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 
Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, 
dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein 
Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.“ § 161 Form, Inhalt „(1) Der Antrag ist schriftlich bei der 
Vergabekammer einzureichen und unverzüglich zu begründen. Er soll ein bestimmtes 
Begehren enthalten. Ein Antragsteller ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder 
Geschäftsleitung im Geltungsbereich dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten 
im Geltungsbereich dieses Gesetzes zu benennen. (2) Die Begründung muss die 
Bezeichnung des Antragsgegners, eine Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit 
Sachverhaltsdarstellung und die Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie 
darlegen, dass die Rüge gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die 
sonstigen Beteiligten benennen."
Organisation providing additional information about the procurement procedure: 
Vergabekammer Südbayern
Organisation providing offline access to the procurement documents: Landratsamt 
Pfaffenhofen a.d. Ilm
Organisation providing more information on the review procedures: Landratsamt Pfaffenhofen 
a.d. Ilm
Organisation receiving requests to participate: Landratsamt Pfaffenhofen a.d. Ilm
Organisation processing tenders: Landratsamt Pfaffenhofen a.d. Ilm

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Landratsamt Pfaffenhofen a.d. Ilm
Registration number: 09-9011867-31
Postal address: Hauptplatz 22
Town: Pfaffenhofen
Postcode: 85276
Country subdivision (NUTS): Pfaffenhofen a. d. Ilm (DE21J)
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Country: Germany
Email: oepnv@landratsamt-paf.de
Telephone: 0844127438
Internet address: https://www.landkreis-pfaffenhofen.de/
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing offline access to the procurement documents
Organisation receiving requests to participate
Organisation processing tenders
Organisation providing more information on the review procedures

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer Südbayern
Registration number: t:08921762411
Town: München
Postcode: 80538
Country subdivision (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Country: Germany
Email: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telephone: +49 89 2176-2411
Fax: +49 89 2176-2847
Roles of this organisation: 
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Review organisation
Mediation organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: 3c651fe3-4baf-4157-a480-355651fe827e  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 15/04/2026 14:34:02 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 262729-2026
OJ S issue number: 75/2026

mailto:oepnv@landratsamt-paf.de
https://www.landkreis-pfaffenhofen.de/
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Publication date: 17/04/2026
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